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Unser Salizämme

Dass Thun einen wunderschö-
nen See, zwei Schlösser, rund-
herum stolze Berge, einen La-
tour, einen überaus tüchtigen FC 
und einen ebenso wackeren 
Handballclub hat, wissen viele. 
Deshalb belassen wir es hier bei 
diesen Kern-Informationen und 
wenden uns Thuner Themen zu, 
die für Nicht-Thuner allesamt 
zur Millionenfrage bei Günther 
Jauch taugen würden.

Zum Beispiel ohne Google zu 
wissen, dass Thun neben der 
Aare noch einen zweiten Fluss 
hat, der Zulg heisst und bei Inne-
reriz aus dem Zusammenfluss 
Sulzibach, dem Fallbach und 
dem Kaltbach entsteht, müsste 
doch bereits eine Million wert 
sein.

Genauso wie die Tatsache, dass 
in Thun ein Denkmal namens 
Fulehung steht. Was auf Nicht- 
Berndeutsch genau das heisst, 
was Sie jetzt vermuten: Fauler 
Hund.

Damit sind mit Sicherheit nicht 
die ehemaligen Thuner Stadt-
präsidenten gemeint, von denen 
es seit 1919 nur deren fünf gab, 
die im Schnitt fast 19 Jahre im 
Amt blieben.

Zudem hat Thun:
Eine Städtepartnerschaft mit 
Gabrovo, das im bulgarischen 

Balkangebirge liegt; Quartier-
grenzen, die «Leist» heissen, 
was im übrigen auch eine Pfer-
dekrankheit ist; sowie ein 
Flechtmuseum mit einer gros
sen Auswahl von Formen, 
Flechttechniken und Materiali-
en an Körben und anderen 
Flechtarbeiten.

Vor allem aber hat Thun einen 
Aktions-Künstler namens Hein-
rich Gartentor, der seit 2002 im 
Auftrag von Kunstliebhabern 
Fotos mit hässlichen Motiven 
verschönert, um die Welt zu ver-
bessern, der sich einst während 
16 Monaten viel Übergewicht 
anfrass, um das dann kiloweise 
über e-bay zu verkaufen, der 
2005 von Internet-Usern zum 
ersten Schweizer Kulturminis-
ter gewählt wurde und der junge 
Künstler mit Taschengeld sub-
ventioniert, das er mit Seilsprin-
gen finanziert.

Man sieht – neben den zahlrei-
chen gängigen Tourismus-At-
traktionen hat Thun auch sonst 
ganz viel, was zum Beispiel die 
an Kultur und Kuriositäten 
ebenfalls reiche Stadt Basel 
nicht zu bieten hat. Weshalb es 
überhaupt nicht nötig ist, dass 
Thun heute Abend auch noch 
drei weitere Punkte hat.

Millionenfragen  
für Jauch

Für hardcore
Fans!Fans!
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Die treuesten Fans findet 
    man nicht nur im Stadion.

Mein FCB. Live auf Swisscom TV.
Mit Teleclub Sport Live auf Swisscom TV sehen Sie jedes Spiel 
der Raiffeisen Super League exklusiv im Einzelabruf – auch in 
exzellenter HD-Qualität.

swisscom.ch/live

Zu Besuch bei Philippe in Grellingen.

132603_SC_Ins_Fussball_FC-Basel_95x98_dt.indd   1 12.09.13   16:59

www.steuersparCHECK.ch

Die Schweiz geht zum SteuersparCHECK.
Jetzt in jeder Raiffeisenbank.

Machen Sie jetzt den SteuersparCHECK und 
sparen Sie mit dem Vorsorgeplan 3 jedes Jahr 
Steuern. Zudem profitieren Sie von einem 
attraktiven Vorzugszins. Gerne beraten wir 
Sie persönlich und zeigen Ihnen weitere 
Vorteile auf.

* Berechnungsbasis: verheiratete Person, Grenzsteuersatz 25 %, Einzahlung Maximalbetrag 2013 CHF 6‘739.–

Steuern sparen 

mit dem

Vorsorgeplan 3

CHF 1‘685.–*
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Unser Kader

Yakin Murat
15.9.74
Cheftrainer, SUI
Kam 2012 vom 
FC Luzern

Degen Philipp 
15.2.83, Abwehr, SUI
Kam 1996 und wieder 
2011 (von Liverpool)
Dressnummer 4

Voser Kay
4.1.87, Abwehr, SUI
Kam 2011 von
GC
Dressnummer 15

Walker Marco
2.5.70
Assistenztrainer, SUI
Kam 2005 von  
Concordia

Ajeti Arlind
25.9.93, Abwehr, SUI
Kam 2004 von  
Concordia
Dressnummer 5

Ivanov Ivan
25.2.88, Abwehr, BUL
Kam 2013 von  
Partizan Belgrad
Dressnummer 13

Schär Fabian
20.12.91, Abwehr, SUI
Kam 2012  
von Wil 
Dressnummer 16

Sauro Gastón
23.2.90, Abwehr, ARG 
Kam 2012 von den 
Boca Juniors
Dressnummer 26

Hoffmann Markus
29.6.72, 2. Assistenz-
trainer, AUT
Kam 2011 von  
Seekirchen (AUT)

Aliji Naser
27.12.93, Abwehr, MKD
Kam 2009 von
Baden 
Dressnummer 27

Elneny Mohamed
11.7.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den 
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 33

Xhaka Taulant
28.3.91, Abwehr, SUI 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von GC)
Dressnummer 34

Delgado Matías
15.12.82, Aufbau, ARG 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von Al Jazira)
Dressnummer 10

Colomba Massimo
24.8.77, Torhüter
trainer, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

Degen David
15.2.83, Aufbau, SUI
Kam 1996, 2007 und 
wieder 2012 (von YB)
Dressnummer 7

Safari Behrang
9.2.85, Abwehr, SWE
Kam 2008 und wieder 
2013 (von Anderlecht)
Dressnummer 19

Vailati Germano
30.8.80, Tor, SUI
Kam 2012 von  
St. Gallen
Dressnummer 18

Streller Marco
18.6.81, Angriff, SUI
Kam 2001 und wieder 
2007 (vom VfB Stuttg.)
Dressnummer 9

Diaz Marcelo
30.12.86, Aufbau, CHI
Kam 2012 von  
Universidad de Chile
Dressnummer 21

Stocker Valentin
12.4.89, Aufbau, SUI
Kam 2007 von
Kriens
Dressnummer 14

Sommer Yann
17.12.88, Tor, SUI
Kam 2003 und  
wieder 2010 (von GC)
Dressnummer 1

Serey Die Geoffroy
7.11.84, Aufbau, CIV
Kam Januar 2013 
von Sion
Dressnummer 8

Frei Fabian
8.1.89, Aufbau, SUI
Kam 2004 und wieder 
2011 (von St. Gallen)
Dressnummer 20

Andrist Stephan
12.12.87, Aufbau, SUI
Kam 2011 und wieder 
2013 (von Luzern)
Dressnummer 28

Salvi Mirko
14.2.94, Tor, SUI
Kam 2009 
von Yverdon
Dressnummer 23

Adili Endogan
3.8.94, Aufbau, SUI
Kam Januar 2013  
von GC
Dressnummer 17

Ritter Fabian
25.9.91, Abwehr, SUI
Kam 2006  
von Biel-Benken
Dressnummer 35

Salah Mohamed
15.6.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den  
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 22

Sio Giovanni-Guy
31.3.89, Angriff, CIV 
Kam August 2013 von 
Sochaux/Wolfsburg 
Dressnummer 30

Pak Kwang Ryong
27.9.92, Angriff, PRK
Kam 2011 von Wil  
und 2013 von Vaduz
Dressnummer 24
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Unser Gegner

	 1	 Guillaume Faivre	 1987	 SUI
	18	 Francesco Ruberto	 1993	 SUI
	22	 David Moser	 1989	 SUI

	 3	 Lukas Schenkel	 1984	 SUI
	 5	 Fulvio Sulmoni	 1986	 SUI
	14	 Nicolas Schindelholz	 1988	 SUI
	20	 David Frey	 1991	 SUI
	25	 Kevin Bigler	 1992	 SUI
	26	 Thomas Reinmann	 1983	 SUI
	27	 Enrico Schirinzi	 1984	 ITA
	33	 Benjamin Lüthi	 1988	 SUI

	 6	 Roland Bättig	 1979	 SUI
	 7	 Luca Zuffi	 1990	 SUI
	 8	 Michael Siegfried	 1988	 SUI
	10	 Milos Krstic	 1981	 SRB
	17	 Dennis Hediger	 1986	 SUI
	19	 Christian Schneuwly	 1988	 SUI
	21	 Nelson Ferreira	 1982	 POR
	28	 Andreas Wittwer	 1990	 SUI
	32	 Mathieu Salamand	 1991 	 FRA
	35	 Sékou Sanogo Junior	 1989	 CIV

	 9	 Berat Sadik	 1986	 FIN
	11	 Josef Martinez	 1993	 VEN
	15	 Marco Schneuwly	 1985	 SUI
	16	 Cassio Horta Magalhaes	 1990	 BRA

Cheftrainer	 Urs Fischer	 1966	 SUI
Assistenztrainer	 Francesco Gabriele	 1977	 ITA
Assistenztrainer	 Marc Schneider	 1980	 SUI
Assistenztrainer	 Pi Zürcher	 1969	 SUI
Torhütertrainer	 Patrick Bettoni	 1975	 SUI
Sportchef	 Andres Gerber	 1973	 SUI

FC thun

1500 Unternehmen 
haben Uns bereits ihre 
archive Und backUps 

anvertraUt.

11 spezialisierte 
 Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, 
neu auch in Basel

Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

Wir kennen  
alle Mittel und Wege

Seit über 60 Jahren führen unsere Transport­ 
und Logistiklösungen direkt an Ihr Ziel.  
Sei es zu Wasser, auf dem Lande oder in der 
Luft – im weltweiten Güteraustausch werden 
unsere Logistik leistungen zu Ihrem Erfolg.  
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

 
Hochbau   |   Tiefbau   |   Umbau 

 

Mit hoher Fachkompetenz zu Ihrer Vorstellung  
Qualität I Termintreue I Kostenbewusst I Erfahrung 

 
 

Frutiger AG Basel 
Tel. 061 906 50 50   |   basel@frutiger.com   |   www.frutiger.com 

 
Rotblau Match 
Ausgabe 19.10.2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

www.sunstar.ch
reservation@sunstar.ch

 

Klosters | saas-fee 
BrIssaGo | PIeMoNt
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Unser Gegner

Wenn der Schweizer Meister 
wie heute Abend gegen die Ber-
ner Oberländer antritt, werden 
oft die Gegensätze bemüht. 
Doch die beiden Vereine haben 
auch viele Parallelen.

Es gab eine Zeit Ende der 80er- 
und Anfang der 90er-Jahre, da 
spielte der FC Thun in der regi-
onalen 2. Liga und kämpfte mit 
den Lokalrivalen FC Allmen-
dingen und FC Dürrenast um 
die Vorherrschaft in der elft-
grössten Schweizer Stadt. Der 
1898 gegründete FC Thun galt 
als typischer Landclub, der im 
idyllischen Stadion Lachen, 
neben dem Thuner See gelegen, 
seine Heimpartien austrug. Na-
tionale Schlagzeilen machten 
die Berner damals selten.

Seit 2002 spielt der heutige Gast, 
mit einer Ausnahme (Saison 
2009/2010), in der Super League. 
Der FCT gehört also seit über 
einem Jahrzehnt zur Landeselite 
und behauptet seinen Platz in 
den «Top Ten».

Saison für Saison werden bei 
den Duellen zwischen Rot-Blau 
(Basel) und Rot-Weiss (Thun) 
die Gegensätze bemüht. Ange-
fangen vom Jahresetat über die 
Zuschauerzahlen bei Heimspie-
len bis zur Anzahl der Interna-
tionalen. Doch auch in anderen 
Ländern gibt es Diskrepanzen 
zwischen dem Ligakrösus und 
kleineren Clubs. Bei einem FC 
Barcelona gegen FC Almeria, 
FC Bayern München gegen Ein-

tracht Braunschweig oder Man-
chester United gegen Swansea 
FC sind die (wirtschaftlichen) 
Unterschiede jedenfalls grösser 
als bei Basel gegen Thun.

Denn ein FC Basel gegen FC 
Thun ist auch ein Duell der 
Gemeinsamkeiten. Beide Ver
eine spielen in europäischen 
Wettbewerben mit und reprä-
sentieren den Schweizer Fuss-
ball. Dass die Elf von Cheftrai-
ner Urs Fischer heuer bravourös 
die Gruppenspiele der UEFA 
Europa League erreicht hat,  
ist keine Selbstverständlichkeit 
und verdient den allerhöchsten 
Respekt. Auch im Schweizer 
Cup stehen die Thuner, nach 
einem hart erkämpften 1:0- 
Auswärtserfolg (nach Verlänge-

Der FCB und Der FCT haben Einige Gemeinsamkeiten
rung) beim Challenge-League- 
Verein FC Biel, im Viertelfinal 
des Schweizer Cups. Der Lohn 
ist in der Runde der letzten 
Acht ein Heimspiel gegen die 
Grasshoppers. 

In der Meisterschaft belegt der 
FCT momentan den 7. Rang. Auf 
Schlusslicht Lausanne haben 
die Berner bereits 13 Zähler 
Vorsprung, auf das viertklas-
sierte St. Gallen einen Rück- 
stand von «nur» sechs Punkten. 
«Jahr für Jahr gelten wir als der 
Abstiegskandidat Nummer 1. 
Damit müssen wir leben. Doch 
wir wissen, dass wir über genü-
gend Substanz verfügen, um 
eine europäische Klassierung 
zu schaffen. Dazu muss aber 
alles stimmen», erklärte vor 

zwei Wochen Thun-Sportchef 
Andres Gerber im Schweizer 
Sportfernsehen. Denn ein Blick 
in die jüngere Vergangenheit 
zeigt, dass der FC Thun (der 
europaweit durch seine einma-
lige UEFA-Champions-League- 
Kampagne in der Saison 2005/ 
2006 bekannt wurde) öfters in-
ternational aufspielen durfte 
als Vereine wie Luzern, Servet-
te, Sion oder St. Gallen. 

Kurzum: Mögen bei Basel gegen 
Thun angeblich zwei Fuss-
ball-Welten aufeinandertreffen 
– bei FCB gegen FCT stehen sich 
gleichwohl zwei Clubs gegen-
über, die viel mehr Gemeinsam-
keiten aufweisen als auf den 
ersten Blick angenommen.
� Jordi Küng



Unsere Bilanzen

  1  Sommer, Yann	 22	 1980	 0	 0	 1	 0	 0

18  Vailati, Germano	 2	 300	 0	 1	 0	 0	 0

23  Salvi, Mirko	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

  4  Degen, Philipp	 15	 1020	 1	 0	 1	 0	 0

  5  Ajeti, Arlind	 18	 1323	 1	 0	 5	 0	 0

  6  Dragovic, Alex*	 1	 90	 0	 0	 1	 0	 0

13  Ivanov, Ivan	 14	 1290	 1	 0	 3	 0	 0

15  Voser, Kay	 21	 1472	 0	 1	 3	 0	 0

16  Schär Fabian	 19	 1655	 4	 1	 8	 0	 0

19  Safari, Behrang 	 18	 1552	 0	 0	 6	 0	 0

26  Sauro, Gastón	 10	 412	 0	 0	 1	 0	 0

27  Aliji, Naser	 1	 30	 0	 0	 0	 0	 0

34  Xhaka, Taulant	 22	 1553	 2	 0	 6	 0	 0

35  Ritter, Fabian	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

  7  Degen, David	 8	 423	 0	 1	 2	 0	 0

  8  Serey Die, Geoffroy	 6	 524	 0	 0	 0	 0	 0

10  Delgado, Matias	 17	 976	 1	 5	 3	 0	 0

14  Stocker, Valentin	 20	 1622	 4	 8	 1	 0	 1

17  Adili, Endogan	 2	 60	 0	 0	 0	 0	 0

20  Frei, Fabian	 25	 2075	 2	 6	 2	 0	 0

21  Diaz, Marcelo	 18	 1205	 4	 3	 3	 0	 0

22  Salah, Mohamed	 23	 1667	 7	 5	 4	 0	 0

25  Jevtic, Darko**	 1	 90	 0	 0	 0	 0	 0

28  Andrist Stephan	 8	 293	 0	 0	 0	 0	 0

33  Elneny, Mohamed	 17	 966	 0	 1	 2	 0	 0

  9  Streller, Marco	 18	 1481	 8	 8	 1	 0	 0

11  Bobadilla, Raúl***	 4	 189	 1	 0	 0	 0	 0

24  Pak Kwang Ryong	 2	 98	 0	 0	 0	 0	 0

30  Sio, Giovanni-Guy 	 12	 726	 6	 2	 1	 0	 1

32  Seferagic, Admir	 2	 467	 0	 0	 0	 0	 0

* Inzwischen zu Dinamo Kiew transferiert 
* * Inzwischen an Wacker Innsbruck ausgeliehen 
* * * Inzwischen zum FC Augsburg transferiert

Einfach mehr Informationen. 

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»
Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

 
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.

wird am Do. 26. Sept. 2013 aktualisiert
Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	Name	 Spiele	M in.	T ore	A ssists	 	 	



Ihr Partner für Direct Marketing

 Direct Mail Company AG
 Reinacherstrasse 131
 Postfach
 CH-4018 Basel
 Telefon  +41 61 337 87 87
 Fax  +41 61 337 87 71

 info@direct-mail-company.com
 www.direct-mail-company.com

«Die 11». Das präventive Trainingsprogramm für Fussballer.
www.suva.ch/die11 Sichere Freizeit

Wer steif bleibt, ist schneller verletzt. game onor game over

all in or nothing
adidas.com/worldcup
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Unser gestern

22. Oktober 2013, UEFA Champions League, Gruppe E, 3. Runde
Steaua Bukarest – FC Basel 1893� 1:1 (0:0)
Arena Nat̨ionale, Bukarest. – 35 000 Zuschauer. – SR Matej Jug (Slovenien).
Tore: 48. Diaz 0:1 (Streller). 88. Tatu 1:1 (Popa).
FC Basel: Sommer; Voser, Schär, Ivanov, Safari (68. Xhaka); Serey Die (87. 
Ajeti); Salah, Frei, Diaz, Stocker; Streller (74. Elneny).

27. Oktober 2013, Meisterschaft, 13. Runde
FC Zürich – FC Basel 1893� 0:0
Letzigrund. – 11 778 Zuschauer. – SR Stephan Studer (Belmont-Lausanne).
FC Basel: Sommer; Voser, Schär, Ajeti, Xhaka; Serey Die; Diaz (76. Salah), 
Frei, Delgado, Stocker; Streller.
Bemerkungen: 22. Sommer hält Penalty von Chiumiento.

2. November 2013, Meisterschaft, 14. Runde
FC Aarau – FC Basel 1893� 1:1 (0:0)
Brügglifeld. – 8000 Zuschauer (ausverkauft).
SR Pascal Erlachner (Wangen bei Olten)
Tore: 50. Hallenius 1:0. 93. Streller 1:1 (Frei).
FC Basel: Sommer; Voser (82. Pak), Ajeti, Ivanov, Xhaka; Serey Die; Salah, 
Elneny (58. Diaz), Frei, Delgado (69. David Degen); Streller.

6. November 2013, UEFA Champions League, Gruppe E, 4. Runde
FC Basel 1893 – Steaua Bukarest 1:1 (0:1)
St. Jakob-Park. – 30 704 Zuschauer. – SR Olegário Benquerença (Portugal).
Tore: 17. Piovaccari 0:1. 91. Sio 1:1 (Stocker).
FC Basel: Sommer; Voser, Schär, Ivanov, Xhaka; Serey Die, Frei (78. Diaz); 
Salah (84. David Degen), Delgado (66. Sio), Stocker; Streller.

10.11. 2013, Schweizer Cup, 1/8-Finals
FC Tuggen – FC Basel 1893� 1:3 (0:0)
Sportplatz an der Linthstrasse. – 6250 Zuschauer (Stadionrekord).
SR Nikolaj Hänni (Buchs SG).
Tore: 51. Salah 0:1. 58. Sio 0:2. 74. Krasniqi 1:2 (Manca). 81. Diaz 1:3 (Sio).
FC Basel: Vailati; Philipp Degen, Sauro, Ajeti, Xhaka; Elneny; David Degen, 
Diaz, Stocker (69. Frei), Salah (77. Andrist); Sio (89. Seferagic).

Die letzten fünf FCB-Spiele:

www.fcbwebshop.ch
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•  Elektro-, MSR- und 
  Kommunikationsinstallation
•  Automation
•  Safety & Security
•  Schaltanlagen
•  Beratung & Projektierung

Elektrizitäts AG EAGB

Güterstrasse 86 • Postfach

CH-4002 Basel

Tel. +41 61 279 12 12

Fax +41 61 279 13 88

Wir bilden laufend Lernende 
für die Berufe mit 
eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ aus:

•  Elektroinstallateur EFZ
•  Montage-Elektriker EFZ
•  Telematiker EFZ
•  Automatikmonteur EFZ
•  Elektroplaner EFZ
•  Automatiker EFZ
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Markircherstrasse 33 CH-4055 Basel
T +41 61 386 99 00 F +41 61 386 99 01
voirol@voirolag.ch www.voirolag.ch

Aktionspreisbeispiel: Modell 68-3519
Netzrücken ohne Armlehnen, Sitzpolster Standard 
UVP: CHF 891.- Aktion: CHF 713.- exkl. MwSt.

Weitere Informationen:
061 338 50 00 

www.voegtli.ch

Voegtli-Inserat_def.indd   1 02.09.2013   10:05:13

Unser heute

Unser Impressum

	 1	 FC Basel 1893	 14	 07	 06	 01	 24	:	12	 27
	 2	 Grasshopper Club	 14	 07	 04	 03	 19	:	11	 25
	 3	 BSC Young Boys	 14	 07	 03	 04	 24	:	13	 24
	 4 	FC St. Gallen	 14	 06	 05	 03	 17	:	12	 23
	 5	 FC Luzern	 14	 06	 04	 04	 17	:	19	 22
	 6 	FC Thun	 14	 04	 06	 04	 20	:	19	 18
	 7	 FC Sion	 14	 04	 05	 05	 13	:	13	 17
	 8	 FC Aarau	 14	 04	 03	 07	 24	:	28	 15
	 9	 FC Zürich	 14	 04	 03	 07	 15	:	24	 15
	10	 FC Lausanne-Sport	 14	 01	 01	 12	 09	:	29	 04

Die tabelle *�s aison 2013/2014

Die aktuellen Spiele� 15. Runde
23. Nov. 2013	 19.45 Uhr	 FC Basel 1893	 –	FC Thun
23. Nov. 2013	 19.45 Uhr	 BSC Young Boys	–	FC Lausanne-Sport
24. Nov. 2013	 13.45 Uhr	 FC Zürich	 –	FC Sion
24. Nov. 2013	 13.45 Uhr	 FC Aarau	 –	Grasshoppers
24. Nov. 2013	 16.00 Uhr	 FC Luzern	 –	FC St. Gallen

Die nächsten Spiele RSL� 16. Runde

Das nächste CL-Spiel� 5. Runde

30. Nov. 2013	19.45 Uhr	 Grasshoppers	 –	FC Luzern
30. Nov. 2013	19.45 Uhr	 FC Sion	 –	FC Aarau
1. Dez. 2013	 13.45 Uhr	 FC Lausanne-Sport	–	FC Thun
1. Dez. 2013	 13.45 Uhr	 FC St. Gallen	 –	FC Zürich
1. Dez. 2013	 16.00 Uhr	 BSC Young Boys	 –	FC Basel 1893

26. Nov. 2013	20.45 Uhr	 FC Basel 1893	 –	Chelsea FC

Herausgeber	 FC Basel 1893
Redaktion	 Remo Meister und Josef Zindel
Layout	 Stefan Escher
Druck	 Reinhardt Druck Basel
Auflage	 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate	 rotblau@fcb.ch



Ein Club, eine Region, 
eine Bank.

Der FC Basel 1893 und die 
Basler Kantonalbank haben 
vieles gemeinsam. Eng mit der 
Region Basel und ihrer Bevölke-
rung verbunden, erbringen wir
Spitzenleistungen auf unserem 
Gebiet. Aus diesem Grund 
arbeiten wir in vielen Bereichen 
zusammen. Für Sie. Und für
den Erfolg. 

Ins_Mag_Rotblau_Match  9.7.2013  10:27 Uhr  Seite 1

  Der Golf
unter den Kombis.

Der neue Golf Variant.
Bereits für Fr. 23’350.–*.
In jedem Variant steckt ein ganzer Golf. Und noch mehr Flexibilität. Denn 

er hat nicht nur alle Stärken übernommen, um Höchstleistungen bei De-

sign, Motorisierung und Ausstattung zu bieten. Sondern zeigt sich darüber 

hinaus mit einem rekordverdächtigen Raumangebot von seiner sportlichen 

Seite. Wie sein Vorbild setzt der neue Golf Variant damit die Massstäbe für 

seine Klasse. Auch erhältlich mit 4MOTION Allradantrieb. Besuchen Sie 

uns und  erleben Sie den Golf unter den Kombis live bei einer Probefahrt.

*Berechnungsbeispiel: Golf Variant, 1.2 l TSI BMT, 105 PS 

(77 kW), 6-Gang manuell. Energieverbrauch: 5.0 l/100 km, CO2-

Emission: 117  g/ km (Durchschnitt aller verkauften  Neuwagen: 

153  g/ km), Energie effizienz-Kategorie: B. Regulärer Fahrzeug-

preis: Fr. 25’350.–, abzüglich Mehrwertprämie Fr. 2’000.–, 

tatsächlich zu bezahlender Preis: Fr. 23’350.–. Das Angebot 

ist gültig für Privat- und Flottenkunden und für Vertragsab-

schlüsse vom 2.8. bis 30.9.2013. Ausgeschlossen sind Fahrzeuge 

mit Fleetline-Paket oder Grossflotten-Rabatt. Abgebildetes 

Modell Golf Variant Highline, 1.4 l TSI BMT, 122 PS (90 kW), 

7-Gang-DSG inkl. Mehraus stat tung: Fr. 36’470.–.

AsAG Dreispitz
reinacherstrasse 149-153
4053 Basel 
Tel. 061 335 11 11
www.asag.ch

AsAG rheinfelden
Zürcherstrasse 34
4310 Rheinfelden
Tel. 061 833 35 35
www.asag.ch
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Unser Vorgestern

3. Oktober 1954:  
FC Thun – FC Basel� 2:1 (0:1)

heute vor 100 JaHREN …

Zwar ist der FC Thun nur fünf 
Jahre jünger als der FCB – das 
erste Meisterschaftsspiel zwi-
schen den Berner Oberländern 
und dem FCB fand aber erst im 
Oktober 1954 statt, ganz einfach 
deshalb, weil die Thuner zuvor 
nie in der obersten Liga gespielt 
haben. Die Aufstiegssaison 1954/ 
1955 sollte für lange Zeit die 
einzige in der Nationalliga A 
bleiben, denn am Ende dieser 
Meisterschaft stiegen die Thu-
ner wieder ab und tauchten erst 

2002 wieder in der obersten Liga 
auf. Zum Sieg gegen den FCB 
aber sollte die erste Begegnung 
1954 dennoch reichen. Trotz 
Seppe Hügis Führungstreffer un-
terlag der FCB, der mit etlichen 
Spielern aus der Meistermann-
schaft 1953 antrat, in Thun noch 
1:2, auch weil Mogoy einen Pen-
alty verschoss und der Österrei-
cher Hermann Czischek, der spä-
ter auch noch Trainer der Thuner 
wurde, zwei Tore innert zehn 
Minuten erzielte.

3. Oktober 1954, Nationalliga A, Saison 1954/1955, 5. Runde:
FC Thun – FC Basel 1893� 2:1 (0:1)
Stadion Lachen. – 5000 Zuschauer – SR Buchmüller (Zürich).
Tore: 15. Hügi II (Seppe) 0:1. 54. Czischek 1:1 (Foulpenalty). 64. Czischek 2:1.
FC Thun: Roth; Bartesaghi, Zehnder, Ammann; Thommen, Aebi; Tellen-
bach, Rothenbühler, Czischek, Schneiter, Frischkopf.
FCB: Schley; Mogoy, Bopp; Redolfi, Hans Hügi I, Haug; Bannwart, Oberer, 
Seppe Hügi II, Merlini, Thalmann.

… wurde in Würzburg der «Ver-
band Unterfränkischer Ziegen-
züchter» gegründet, dem heute 
noch immer rund 70 Ziegenhal-
ter angehören. Warum das hier 
steht? Erstens, weil die Ziegen-
halter etliche Rassen aus der 
Schweiz halten, neben der Bun-
ten Deutschen Edelziege oder 
der Holländer Schecken zum 
Beispiel auch die Toggenburger 
Ziege, die Walliser Schwarz-
halsziege, die Bündner Strah-
lenziege oder die Appenzeller 
Ziege. Zweitens, weil damit be-
wiesen ist, dass es noch Men-

schen gibt, für die Ziegen wich-
tiger sind als ein FCB-Spiel 
gegen Thun. Und drittens weil 
dieser Verband im Gegensatz 
zum FCB und zum FC Thun 
eine vom Bayerischen Staats-
ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten an-
erkannte Züchtervereinigung 
im Sinn der tierzuchtrechtli-
chen Bestimmungen ist.

Wir bieten Chancen.

Standort Medical / Kosmetik
Eulerstrasse 55 
CH-4051 Basel
Telefon +41 61 560 30 66

■■ Kosmetiker / in mit EFZ

Medical
■■ Arztsekretär / in HWS
■■ Medizinische / r Sekretär / in H+
■■ Dipl. Chefarztsekretär / in HWS
■■ Med. Praxiskoordinator / in SVMB
■■ Fachkurse
Praxislabor, Infusionstechniken, 
Sprechstunden assistenz, Röntgen
■■ Ausbildungskurs für Berufs bildner / innen
■■ Naturwissenschaftlicher Vorkurs

Handel
■■ Kaufmann / Kauffrau mit EFZ
■■ Büroassistent / in mit EBA
■■ Kaufmännischer Vorkurs
■■ Bürofach- / Handelsdiplom VSH 
■■ Abendhandelskurse VSH / SGV

Kosmetik

info@hws.ch 
www.hws.ch

Management
■■  Techn. Kaufmann / -frau VSK,  
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Wirtschaftsfachmann / -frau VSK
■■ Führungsfachmann / -frau SVF, 
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Kommunikationsfachmann/-frau
■■ SVEB-Zertifikat
■■ Ausbilder / in, eidg. Fachausweis
■■ Spezialist/in Unternehmens-  

 organisation, eidg. Fachausweis

Standort Management / Handel
Aeschenplatz / Dufourstrasse 49
CH-4052 Basel
Telefon +41 61 279 92 00

Der Innenbandverteidiger.



www.novartis.com

Wir sind auf der ganzen  
Welt zuhause.

Und in der Schweiz daheim.
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